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Rnndbrief

Liebe Spcnderinnen und Spender,

mit grosser Freude dürfcn lr ir Euch berichten, li.ie die pricstersolitlaritätsstifiung peru

gcuachsen ist.

Durch r-ersc:hicclene persönliche Kontakte konnte dcr Kreis der Intercssiertcn enveitert
n.cnJen. Neuen Intcresscnlen sendcn u"ir rr,eiterhin gernc unserc Unterlagen zu.

Nach C)stcrn \\'ar es endlich sot.eit, dass die Stilir.rng bei einem Notar errichtct u.erden
konnte. [.aut den Statuten ist es der ,,Zweck der Stiftung..., priester und Seelsorger in
Peru bei ihren seelsorgerlichen Aufgaben zu unterstützen, die in der Linie der Option
für die Armen arbeiten. Die Stillung kann Zulendungen \-on personen und Institutionen
aus der Schn'eiz und aus dcm Ausland annchmcn." (Artikcl 2 cler Stiftungsurkunde r.om 7.
April 1994).

Mit Jorge Alyarez, Präscs dcr katholischen Arbciterbclvcgllng pcrus und ,,Vatcr., clcr
Priestersolidaritätsstiftung hatten u ir regen Briefkontakt. Zur Untcrstützung \,on
peruanischen Priestem, die in dcr Linie der Option lür die Annen arbeiten, hat er r.or
längcrer Zcit das ,,Institut Amelio Placencia.. errichtet.
Zum Stiftr"rngsrat <Jicses Institutes gehören pcclnt de Gr_rchtcnerc, ein priestcr aus Lurcnburg,
der bereits über 20 Jahre in Peru tätig ist, persönlichkeiten aus dem Kreis dcr
Befrciungsthe<tlogie, ein peruanischen Finanzl-achffiann und Jorgc Alrarez. pablo Meier, ron
der Bethlchem Mission Immensee, nimmt cbenfalls an den Sitzungen tcil.
Das Institut erhält Spcnden zugunsten der Arbeit in der Linie der Option ltir clie Armen aus
Peru und von Freunden aus dem Ausland und r.ergibt sic mit grosser Sachkenntnis an
Priestcr, Pf'arrcien, Einzclpersonen und Organisationen im Dicnste tJcr Option f'ür die Annen
u'eiter.

Peru kennt keine Kirchcnstcuern, die Pfarreien sinrl angen.iesen aul- Kirchenopl-er und
Beiträge ftir Sakramentc (lV{esscn, Hochzeiten, Taul-en). pfarrcien r_rncl pricster in den



Armcnr-ierteln r erftigcn über ein sehr gennges Einkommen.
Das Institut Amclio Placcncia unterstützt gegenwädig auch sieben peruanische Priester
in verschiedenen Armenvierteln des Landes mit zusammen 800 $ in-r lv{onat. das sind
gcgenlvärtig rund 1000 sll', als Beitrag an ihren Lebensunterhalt.

l-aut Abschluss vom 31. Juli 94 ist das Vermögen der Stiftung im letzten Geschälisjahr r.on
3-5'000.- auf 64'000.- ange\\'achsen. Allen Spendcnnnen und Spendern danken n'ir im
Nanren der peruanischen Kirchc ganz herzlich tür dicse grosszügige Untersltitzung.
Ein Grundstock lür dic Stillung ist damit r.orhanden.
Josef r-on Rohr, em. Pf-arrer in Egerkingen hat am 30. August 1994 die Rechnung geprüti und

,,in bester Ordnung gcfunden". Ihm sci an dieser Stclle hcrzlich ftir diesen Dienst gedankt.

Am 10. Nor-ember konnten u'ir dem Institut Arnelio Placencia dcn ersten Beitrag von 3000$
zugunsten der engagierten Pnester überu ciscn.

Im neuen Jahr mtrchte der Stiliungsrat das Vennögen nicht mchr n,eiter n'achsen lassen .

Das nun r.orhandcne Vermögcn gen.ährleistet dem Institut Amelio placencia jährlich rund
3000 sli. anZinsen.
Neue Spenden sollen direkt ftir die gesamte flnterstützung der sieben peruanischen
Priester rcrwendct u.erden. (Von dicser Regelung alrsgenommen sind clie Beiträgc der
Partnerorganisatirx ,,Freundc von Pcru'o aus England. Sie hat bereits mehrere Beiträge
überu'iesen, so 7'-500 $ dicsen Oktober. Gemäss ihrem Wunsch gehen dar.on die Zinserträge
nach Peru.)

Wir holl'en, mit Eurer Hill'e jährlich de n daftir not*'endigen Betrag r.on 12,00O.- zusammen
zu bringen. So können n'ir einen n'ichtigen und verheissungvollen Dienst an der
peruanischen Kirche mit-tragen.

Herzlichen Dank für Euer Mit-gehen und ftir Eure Solidarität

Priestersol idaritätsstiftung Peru

Christoph Schu'ager Heinz Büttiker Felir Weder


